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Tätigkeitsbericht 2005
Die vom FV im vergangenen Jahr beschlossenen Aktivitäten zur Durchsetzung des Baubeginns 
für ein neues Schulhaus haben erfolgreiche Resultate erbracht: im Frühjahr 2005 war Baube­
ginn des Schulneubaus.

Wieder beteiligte sich der FV am Musikabend. Diesmal nicht nur mit dem Catering, sondern 
auch mit der Organisation eines „Sicherheitsdienstes“ aus der Elternschaft, um unerwünschte 
Störer von der Veranstaltung fernzuhalten. Diese Aktion erwies sich als außerordentlich erfolg­
reich, da diesmal der Musikabend ohne Störungen ablaufen konnte.

Erstmals wurde in diesem Jahr durch Unterstützung durch den FV ermöglicht, dass Mitglieder 
der Gesamtschülervertretung an einem politischen Seminar teilnehmen konnten.

Bei der Unterstützung von Schülerreisen (Englandfahrt) wurden in diesem Jahr auch Reisekos­
ten anteilig vom FV für eine Begleiterin einer behinderten Schülerin übernommen. Die CZO 
führt in allen Jahrgängen Integrationsklassen, in denen behinderte Kinder zusammen mit Nicht­
behinderten unterrichtet werden.

Ein neues, großes Vorhaben für den FV war die Einrichtung eines „Nachhilfedienstes“.  Hin­
tergrund dieser Aktion war die Tatsache, dass in Lichtenrade kommerzielle Nachhilfeinstitute 
firmieren, die Leistungen anbieten, ohne Erfolg garantieren zu können. Für viele Eltern bedeu­
tet dies eine schwere finanzielle Belastung. Es erklärten sich spontan zwei pensionierte Kollegi­
umsmitglieder  der  CZO bereit,  Nachhilfeunterricht  in  unterschiedlichen Fächern  zu  erteilen. 
Zusätzlich sollten Studenten für diese Tätigkeit akquiriert werden.

Es wurde zunächst eine Umfrage nach Interessenten in den Jahrgängen 9 und 10 durchge­
führt, die nur mäßigen Erfolg hatte, weil die Umfrageaktion durch die Klassenlehrer nur halb­
herzig unterstützt wurde (kaum Rücklauf der Fragebögen). Nachdem auch nur wenig Resonanz 
bei potenziellen Nachhilfelehrern aus Studentenkreisen kam, musste die Aktion erfolglos abge­
brochen werden.

Wiederum engagierte sich der FV bei der Unterstützung des Sommerfestes. Catering und Hilfe 
bei Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung wurde von Vereinsmitgliedern wahrgenom­
men. Geplant war eigentlich, dass der FV einen Wahlpflichtkurs des 9. Jahrgangs bei der Pla­
nung unterstützt; der Wahlpflichtkurs war aber nicht in der Lage, dies zu leisten. Dennoch war 
das Ergebnis des diesjährigen Sommerfestes ein voller Erfolg: es konnte ein Rekordergebnis 
bei den Einnahmen erzielt werden.

Der FV war auch wieder am ersten Elternabend der neuen 7. Klassen anwesend und betrieb 
Werbung für den Verein.

Im  Laufe  des  Jahres  war  ein  deutlicher  Schwund  an  Mitgliedern  des  FV  zu  verzeichnen. 
Zurückgeführt wird dies auf den schon seit dem vorigen Jahr entfallenden Wegfall der Lern­
mittelfreiheit – auch Kündigen viele Eltern ihre Mitgliedschaft, wenn ihre Kinder die Schule nach 
der 10. Klasse verlassen. Der Vereinsvorstand beschloss, eine aggressivere Werbung in den 
einzelnen Jahrgangsstufen durchzuführen. 

Der FV trat dem  Landesverband schulischer Fördervereine bei. Die Mitgliedschaft bringt den 
FV einige Vorteile – u.a. die kostenlose Kontoführung bei der Deutschen Bank.



Es wurde beschlossen,  den Internet­Auftritt  des FV aktuell  zu halten. In der Vergangenheit 
waren die Inhalte auf der Website des Fördervereins nicht den aktuellen Gegebenheiten ange­
passt. Die Verantwortlichkeit wird an den Mittelstufenleiter übergeben, der den Webmaster der 
CZO mit den jeweiligen Aktualisierungen beauftragen soll.

Ein besonderes Anliegen des FV war die Unterstützung einer neu gegründeten Schülerzeit­
schrift.  Anlässlich  einer  Vorstandssitzung  stellten  zwei  Oberstufenschüler  das  neue  Projekt 
sehr ausführlich dar. Aufgrund des sehr schlüssig dargestellten Konzepts wurde die finanzielle 
Unterstützung durch den FV beschlossen.

Die zunehmenden finanziellen Schwierigkeiten in den Familien machten sich in diesem Jahr bei 
der Unterstützung bedürftiger Schüler bei Klassenfahrten bemerkbar: der Förderbeitrag stieg in 
diesem Jahr.

Der immer sehr aktive Fachbereich Musik wurde für die Beschaffung von Instrumenten, Hono­
rare von Musikpädagogen und Aufnahmen in einem professionellen Tonstudio unterstützt. Die 
letztgenannte Aktion kommt dem Förderverein wieder zugute, denn er nimmt die produzierten 
Cds in Kommission; der Verkaufserlös wird zweckgebunden dem Fachbereich Musik wieder 
zugeführt.
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